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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung 3K.81.
Montag, den 11. April 1881.

"«'°->> Nr,8«5,
wenHt«zilljunetenftelle.

lst l-n,^ ̂ -? ^ l. Vczirlsgerichte Tschcrncmbl
t« ««.«."^^'^bjullctenstellc mil den Bezügen
i ^ ' " "en Nangiltlasse in Erledigung gelom»

»ehöi?n^^""bcr um diese Stelle haben ihre
«lege ^ " besuche im vorschriftsmäßigen

^udolfswert. am «. April l«8l .
^^^^Kre iögc r i ch töPräs id inm.

^^3,7?) LekrerfteNe. Nr. 144.
ier H°He Todfallcs ist die Lehrcrstelle an
»Nit welN' '^" Volksschule zu Schwarzcnberg.
^nuss °l ° " schall jährlicher 450 fl. und der
'N besinl.v "aturalquarticres verbunden ist,
l°f°tt l . ? 5 und selbst in provisorischer Weise

H°" brschrn.
^'"!°>Illaille Gesuche wollen bis zum

>>n do>... . 2U. A p r i l l. I .
»»eiden̂  '^"ebencn ^ ^ ^ Hieramts eingereicht

1881 ^ ^ezirksschulrath Loitsch, am 5. April

llN^? «—: 1
; ^ «unämackunu. Nr. W82.

z»ni 3^! . / ' ^ ^rzirlsacnch<c Gurlfeld werden
H "^u,c der

^.^ung eines neuen Grundbuches für
>>, ̂  ^"astrnlgcmcindc Großpudlog
25.V)''/'M't des i; 15 des Landesgrsches vom
^" «us d ' " ' ^ ^' ̂  Vl., die Uucalcrhcbnn^

Unl> hi, . . ^ ' « p r l l 1««1
l»it h.^ '^licndcn Tnl,c im Orte Grohpudlog
>^^ «eifugcn angeordnet, dass bei den»

selben alle Personen, welche an der Ermittlung
der Vesitzverhältnissc ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung sowie
zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
tonnen.

K. t. Bezirksgericht Gurtfcld. am 1, April 1381.

(1589-2) Kunllmnckun«. Nr. 1032.
Vom t. l. Bezirksgerichte Sciscnberg wird

belannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindc Walitschcndorf

am 15. A p r i l 1881
in der Gerichtslanzlei beginnen und sohin fort.
gesetzt werden, wobei alle Personen, welche an
der Etmitllimg dcr Vesihvrlhcillnissc ein recht»
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur Aus>
tlärung sowie zur Wahrung ihrer siechte Ge-
eignete vorbringen tonnen.

5k. l. Bezirksgericht Seisenberg, am 7ten
April 1881.

(1609-1) Nr. 2912.
Ncitationl-HnkünäigunL.

Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
dass am

4, Mai l. I.,

unl 3 Uhr nachmittags, beim l. l. Eee»UrsenalS-
commando in Pola eine Versteigerung gegen
Vorlage von schriftlichen Offerten abgehalten
werden wird, um die im Jahre I88l im t. l.
Eec»ArsenaIe zu Pola sich ansammelnden Ma
tcrilllabfällc an den Bcslbietendcn lciuflich zu
überlassen.

Die aussührliche Licitations«Anlündigung
kann bei den Stadtmagistralen in Gra», Laibach,
Klagenfurt, Trieft, Rovigno, Fiumc, Pola, dann

beim k. k. Sec-Arsenalscommando in Pola und
bei der ssanzlcidirection der l, k. Kriegsmarine»
section in Wien eingesehen werden,

Pola. am 5. April 1881.
K. l . 2ee>Arsen»lscommando.

(1605—1) Hunämalüung. Nr. 3505.
I m Jahre 1881 haben die nachbenannlen

Herren Gemcindcräthe aus dem Gemeinderathe
auszutretcn, als:

aus dem I I I . Wnhltorper.
Dr. Karl Bleiwcis,
Franz Görs,?.
Franz Peterca,
Vaso Petrilii,
Franz Putoknil;

aus dem I I . Wahllörper:
Anton Ritter v. (variboldi,
Raimund Pirker,
Franz Zieglcr;

aus dem I . Wahlkörper:
Franz Dobcrlet,
Dr, Anton Pfcfferer.

Anherdem ist im I I Wahllörpcr an Stelle
deS im Jahre 1880 gewähltsn Herrn Gemeinde» <
ralhes Dr Friedrich v, Kaltenegger, welcher sein
Mandat zurückgelegt hat, die Lrgänzungswahl
vorzunehmen.

Dagegen verbleiben folgende Herren we»
mcinderälhc noch fernerhin im wcmcinderathe,
als:

Leopold Bürger.
Karl Deschmann,
Dr. Joses Dir,
Alexander Dreo,
Franz »titter v. Garibolbi,
Johann Nrp. Horal,
Joses Iurci l ,

T>r. Friedrich Keesbacher,
Anton Laschan,
Peter Lahnit.
Karl Leslovic,
Joses Luckmann,
Josef Rcgali,
Dr. Adolf Schaffer.
Dr. Robert von Schrey,
Dr. Josef Suppan,
Dr. Franz Suppantschitsch,
Dr. Valentin Zarnil,
Raimund Zhubrr v. Olrog.

^ur Vornahme dcr Ergänzungswahlen wer»
den über Beschluss des wrmeinderathes vom
24. d .M. folgende Taye bestimmt:

F ü r den I I I . W a h l l ö r p e r der 2bste
A p r i l 1881, vormittags von 8 bis 12 Uhr.
Sollte eine engere Wahl nothwendig werden,
so wird diese am nämlichen Tage von 3 bi»
b Uhr nachmitagS stattfinden.

F ü r den I I . W a h l l o s e r der 26st«
A p r i l 1 8 8 1 . vormittags von 8 bis 12 Uhr.
und für eine allfalligc engere Wahl nachmittag»
von 3 bis 6 Uhr,

Für den I. W a h l l ö r p e r der 2?fte
A p r i l 1661 . vormittags von 8 bis 12 Uhr,

^ und für eine allfällig engere Wahl nachmittags
von 3 bis « Uhr,

Die Wahlausschreibungen und die Stimm»
zctlel werden den Herren Wahlberechtigten recht»
zritig zufteslellt werden.

Hicvon werden dieselben mit dem Veifügen
verständiget, dass die austrctenden Gemeinde«
ralhe wieder wählbar sind, sowie dass allsallige
Einwendungen gegen die Giltiglcit der statt»
a/fundencn Wahlen binnen längstens acht Tagen
nach dem vollendeten Wahlacte bei dem Vemeinde»
rathe einzubringen sind,

Stadtmagistrut Laibach, am 26. März 1881.
Der Bürgermeister: Lasch an ». p.

A n z e i g e b l a t t.
pruiuooulllQw lür 1c. k, 8tu,l»t,!,1,s,tlmw üdor

.. vni-«ulillot, franco (lio

>Vil,li, V I I , , Nkrwliilfui«t,rk»,o l j r . 22. (537) 61—13

"5L»^2) Nr. 24«?.

"Mumierunc, dritter ezec.
''lcalitatenversteiqeruna.

don N n ^ ^ ' " Johann Kocman
'"f 1330 ss^?^5^^en, 6"ichllich

w i e ^ ^ ' n e ' n d e N°tschn» im Rcassu-
l»e ss ? ^ « ' ""urlich bewilliget und hiezu

'MbieU.nns.T»8latzuna auf dm

d°rn^. 23. A p r i l 1 8 8 1 .
Werick.^ ?°" ' " bis 18 Uhr, in der
^°rde, !"? '"'^ b"" «»hange angeordnet
ileilbi / '^ biese Pfandr-alitüt bei dieser
hilitll,' ' i °"H ""ler dem Schätzwerte

"'^sgcben werden wird.
instil . ^lcitationsbedlngllissc. wornach
2l>»bnl " leder Llcilant vor gemachtem
t>er n/, kln Wproc. Vadlum zu Handen
soy,, ^lltionscolnnüssion zu erlegen hat,
A r > > , ^ Schähungsprotololl und derw X ^ ^ r a c l zg,„̂ „ ,̂ ^^ êS-

^l lchen Registratur eingesehen werden.
-7 - ^ch^am 1. Februar 1881.

^ ^ ^ ) Nr. 2038.

. . Uebeltragung
3"er exec. Fcilbietung.

d l t n ^ ! " " dem Bescheide vom 3l'sten
«/^'^NM4,aufden20sw,
>e>lkip.. ^ 1 angeordnete dntte Real-
hetrn V / " der Executionssache des
g e u e n ^ " " " Kapelle von Mottling
t'äo .<?? ^emani«! von gelcbej Nr. 15
gen A/,?" " ' s- A. wird mit dem von-

"nhange auf den

^ " r a g e n ^ - U p ' " ^ ^

( 1 5 6 4 - 2 ) Nr. 4089.

Erinnerung
an die unbekannten Erden nach Johann
Z u p a n ö i t von Dulc, Oezirt Sittich. ,

Bon dem l. l. stüdt.-deleg. Bezirks-
gerlchte liiaibach wird den unbekannten
Erben nach Johann Zuparöli von Dule,
Bezirk Sittich, hiemit erinnert:

Es habe wider Johann Znpanöiö bei
diesem Gerichte die lrainijche Sparlassc
8ub praog. l i i Ju l i 1879, Z. 16,658,
die Klage auf Zahlung von 420 f l . s. A.
überreicht, worüber mit dem diesgericht-
lichen Urlhcilsbcschelde odto. 23. Februar
1881. Z. 4089, im Reussumierungswege
eine Tagsatzung zur summarischen Ber-
Handlung mit dem UnHange des ß 18
Sum.'Pat. auf den

2 9. A p r i l I. I ,
vormittags 9 Uhr. hiergcrichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben deS
Geklagten diesem Gerichte »mbelannt und
dieselben vielleicht aus den t. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung uno auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Anton Psessercr in Laibach
als Curator aä ketuw bestellt.

Die Erben des Geklagten wer.
den hievon zu dem Ende verständiget,
damit sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
erscheinen oder sich einen andern Sachwal-
ter bestellen un) diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigms diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Eurator nach den Be»
stimmungen der Gerichtsordnung verhan»
delt werden und die Erben des Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcrabsäunulng entstehenden Folgen selbst
beizumcssen haben werden.

iiaibach, am 23. Februar 1881.

(1483—1) Nr. 991.

E M . Äealitätenverlauf.
Die im Grundbuche dieses Bezirks-

gerichtes Suppl. 'Band 1, lul. 15 vor«
kommende, auf Mathias ttiom aus Sela
bei Olowiz vergewährte, gerichtlich auf
160 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des Jakob Himmermann von
Tschernembl HS.-Nr. 138. zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleiche vom
26. August 1879, Z. 5622, pr. 180 ft.
82 lr . il. W. j . A., am

20. M a i und
2 4. J u n i

um oder über dem Schätzungswert und am

22. J u l i 1 8 8 1
auch unter demselben in der Gerichts,
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOprocenligenVadiums feilgeboten werden.

5. l. Bezirksgericht Tjchernembl, am
26. Februar 1881^
^1560—2) N l . 2391.

Reassumierung ezec.
Realitatenverstelgcrung.

Vom l. t. stlldl..delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Sternad von Großratschna die exec. Ver-
steigerung der dem Johann ^loda von
Kleinratschna gehvrigcn, gerichtlich auf
99 l ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 2.
Reclf..Nr. 792 kä B l . Eantian im Reas.
sumierungswege neuerlich bewilliget und
hiezu drei Feilbietunas'Tagsahungen, uno
zwar die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittag» von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jcoer Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen

der Licilatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

^aibach, am 4. Februar 188 l .

(1554—2) Nr. 6351.

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. l. stüdt.-drlea. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Eoicle vom 30. Oktober 1880,
Z. 23.599, hiemit bekannt gemacht, das«
die erste und zweite exec. Feilbletung der
dem Geora Austers«? von Serborf ae-
hörigen, gerichtlich auf 400 fl. geschützten
Besitz- und GenusSrechte auf die Ack<>r-
und Wiesparcelle Nr. 44 bistr» lu i«
aä Steueryemeinde Tomischel erfolglos
geblieben ist, daher am

20. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls zur dritten
cxec. Feilbietung mit dem vorigen An-
hange geschritten wird.

Uaibach, am 20. März 1881.

(1558—2) Nr. 3287.

Neassumierung dritter exec.
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Iamni l von Unterauereper« die dritte
sfec. Versteigerung der dem Matthäus
Poznil von Visolo gehörigen, gerichtlich
auf 1253 ft. 40 lr. geschätzten Nealitül
Urb.'Nr. 472 aä Auerspera im Reafsu-
mierungswcge neuerlich bewilliget und
hiezu die Feilbietungs-Tagsahung auf den

27. A p r i l 1 8 8 1 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerlchlstanzlei mit dem Anhange ange.
ordnet worden, dass die Pfandrealilät bei
dieser FeilbietungauchunterdemSchätzungs«
wert hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommisslon zu erlegen hat,
siwie das Schätzuno.sprotololl und der
" undbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Malbuch, am 13. Februar 1681.
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(1391—3) Nr. 1065.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 11. Oktober

l880, Z. 5873. bewilligte exec. Feilbietung
der Realität «and IV, lol. 12 l , Rectf.«
Nr. 358 des Andreas Widmar von Ra-
titna, im Schätzwerte per 4135 ft., wird
auf den

28. M a i 1 8 6 1 .
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts über«
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. Februar 1881.

(1319-3) Nr. 2140.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Johanna Petriö
und des Martin Pclriö von Tscheuza (als
Vormünder der mindj. Josef Mazi'schen
Erben) wird die mit dem Bescheide vom
27. Oktober 1380, Z. 9170, auf den
17. Februar l. I . angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Nikolaus
Hoöeoar von Sirlniz Hs.-Nr. 233 und
Franz Turk von dort gehörigen, gericht-
lich auf 1150 fl. bewerteten Realitäten
«ub Urb..)ir. 160/1100, Rectf.-Nummer
348 V,. 348/4, 507 und 51 l/5 aä
H^aSbera wegen schuldigen 229 fl. 93 kr.
s. A. mit dem frühern Anhange auf den

5. M a i l 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts über.
tragen.

«. t. Bezirksgericht Loilsäi, am 27sten
Februar 1881.

(1323—3) Nr. 2529.

Neassumimmg
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Andreas
Marinlo von Kirchdorf wird die mit
dem Bescheide vom 17. Oktober 1880,
Z. 9296, auf den 19. Jänner, 19. Fe-
bruar und 23. Mäiz l. I . angeordnet
gewesene und sahin sistlerte exec. Feilbie-
tung der der Maria Logar von Ober«
dorf Hs.'Nr. 73 gehörigen, gerichtlich auf
55!b fl. bewerteten Realität gub Rectf.-
Nr. 23, Urb.-Nr. 8 «lä Loilsch wegen
schuldigen 194 fi. s. A. rsasguiuaiiäo
auf den

11. Mai.
15. Juni und
14. Jul i 1881,

edeS mal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 28sten
Februar 1881.

(1433—3) Nr. 1919.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k Steuer-
amtes Großlaschiz (in Vertretung des
hohen t. l. Nerars) die exec. Versteigerung
der dem Josef Graoisar von Knej Nr. 4
gehörigen, gerichtlich auf 660 fi. geschütz-
ten, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Osolnil 8ud Grundbuch.Elnlags-Nr. 132
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. M a i ,
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Nmlsaeoäuoe mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schahungsprototoll und der Grund-
buchsepract können in der diesgerichtlichen
NeMrawr eingesehen werden.

<»"blaschiz, am

(1327—3) Nr. 604.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Brus von
Liple (als Cessionär der Anna Petriö)
wird die mit dem Bescheide vom 27sten
August 1880, Z. 8729, angeordnet ge-
wesene und sohin sistierte dritte parcelleu«
weise vorzunehmende executive Feilbietung
der dem minderjährigen Alois Mahniö
von Planina Hs. -Nr . 139 gehörigen,
gerichtlich auf 4840 f l . bewerteten Rea-
litäten 8ub Rectf.'Nr. 82 und 108 aä
Herrschaft Haasberg, insoweit einzelne
Bestandtheile derselben nicht bereits bei
den am 19. Ma i und 19. Oktober 1880
abgehaltenen Feilbietungen veräußert wur»
den, r6a88limiwä0 auf den

26. A p r i l 1 3 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, loco der Realitäten«
bestandtheile mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 23sten
Jänner 1881.

(1434—3) Nr. 1920.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

<3S sei über Ansuchen des k. l . Steuer-
amtes Großlaschiz (in Vertretung des
hohen t. t. Aerars) die exec. Versteigerung
dcr dem Anton Germ von Podgoro
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 2475 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Eatastral-
gemeinde Podgoro 3ud Einlaß » Nr. 26
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzunaen, und
zwar die erste auf den

7. M a l .
die zweite auf den

11. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebünde mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Flilbietung nur um
oder übe» dcm Schätzungswert, bei der
drillen abcr auch unter demselben hint-
angeyebcn wnden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen dcr
LicitationScommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schähunasprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
24. März 188l.

(1161—3) Nr. 1696.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg
A esta n voil Knttzeoo, resp. dlsl/n gleich.

falls unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte sseistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Aestan von Kutez'evo, resp. dessen gleich-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern, hier-»
mit erinnert:

Es habe Andreas «öcstan von Kutc-
zevo wider denselben die Klage auf Aner«
lennung dcr E> sitzung des Eigenthumsrechtes
anf die derzeit noch auf den Namen des
Georg Oestan vergewährte Realität 8ud
Urb.'Nr, 37 aä Herrschaft Iablaniz »ud
P5H68. 1. März 1881, Z. 1696. Hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

4. M a i 1 8 8 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des 8 18
des Summarpatentes angeordnet und den
Geklagten wegen seines unbekannten Al>f<
entHaltes Herr Josef Zarnil von Feislriz
als Curator kä acwm auf ihre Gefahr
und Kosten bestallt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem
Ende verständiget, dass er allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zn machen habe,
wiorigens diese Rechtssache mit dem auf,
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feislriz, am 4ten
Mllrz 1881.

(1512-2 ) Nr. 411.

Executive
Ueber Ansuchen des Herrn Ignaz

Wutscher von St. Gartholomä wird zur
executive» Versteigerung der dem Mathias
Klemenöiö von Selo Nr. 2 gehörigen,
gerichtlich auf 80 st. geschätzten Realität
5ud Curr.-Nr. 229 kä Herrschaft Krupp
die erste Feilbietungs-Tagsatzung auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet, dafs die Pfandrealität nur
bei der dritten Feilbietung unter dem
Schätzwerte hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, das lOpro-
centige Vadium, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Jänner 1881.

(1495—2) Nr. 1498.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gur'kfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steller-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem minderj. Johann Novak voii
Zabulovje gehörigen, gerichtlich auf
50 st. geschätzten Wcingartenrealilat Bcrg-
Nr. 12 üä Gut Oberraoelstein bewilliget
und hiezu drei Feilbl'etungs'Tagsatzlmgen,
und zwar die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract könne:! in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
9. Februar 1831.

(1520-2) Nr. 2019.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Matevz

Hren die exec. Versteigerung der dem
Franz Kralj von Rap'lovo Hs.-Nr. l)
gehörigen, gerichtlich auf 2450 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 194'/, aä
Zobelsberg bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzuugen und zwar die erste
auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

2 7. M a i
und die dril ls auf den

27. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wmnach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Iftproc. Vadiuin zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 15ten
März 1881.

(1525-2 ) N . ' W .

Uebertragung
dritter erec.
Von dem ?. k. Bezirksgenchte Ste

wird dem unbekannt wo H d U M
Tabulargläubiger Gregor Stostc rm
Podkot erinnert: .̂ ...,i«n«,
" Es sei demselben w der Executes
sache der Maria Merhar m W
(durch Dr. Pirnat) gegen Johann c ^
von Tersein M o . 25 fl.. "- 5> ̂  «
Wahrung seiner Rechte bei der o " ^
exec Flilbietung der Realltäteu ä « H
Nr. 144. 145 und 146 ^ " " I
der Gemeinde Tersein; E'" l . .M. <
aä Grundbuch Gemeinde Lack u " ^ ' ^
Nr. 70 ad Grundbuch der G mem
Deppelsdorf Herr Jakob EpPlch ' ^
zum Curator aä acwm bestellt ui,5 ^
der Feilbietungsbeschcid vom .̂ ̂ ,
1861, Z. 821, mittelst welchem °">"
dritte Feilbietung auf den

30. A p r i l 1 8 3 1 . ^
vormittags von 9 bis 12 Uyr.
tragen erscheint, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, aw
März 1881. ^ ^ ^ -
(1570-2 ) Nr. M 9 .

Reassumierung dritter ep.
Vom k. t. städt.-deleg. » M e n y

in Laibach wird bekannt gemM-, ...
Es sei über Ansuchen dcr k. k A " " ^

procuratur hier die dritte ezec. " r '
gerung der
dorf gehörigen, gerichtlich <M ̂  ^
00 kr. geschätzten Ncalität U r b . ' ^ ^
Nectf. 'Nr. 111, wm. I I I . l"l- , ^
Sonnegg im RcassllmielUllgslucge „
lich bewilligt und hiezu tne Feilbiete
Tagsatzuug auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 , ^
jedesmal vormittags von 10 " " " ^
in der Gcrichtskanzlci mit dc" A H " ^ '
angeordnet worden, dass die M
litüt bei dieser Feilbietung ""^ " ^
dem Schätzungswerte hintangegeven
den wird. r«ach

Die Licitatiousbedlngmsse, ">" ^
insbesondere jeder Licitant vor,6 ,„
tem Anbote ein lOproc. A " " ^ er-
Handen der LicitationscomMlss'^' s ^
legen hat, sowie das Schätzungsp " ^
und der Grundbuchsextract lon"'-' . ^
der diesgerichtlichen Registratur emgei ?
werden. ,2«i

Laibach, am 27. I » r ^ ^
(1556-2) Nr. N94'

Executive Besitz- und
Genussrechte-VerstcigerH
in Laibach wird bekannt gcu'^.,'«5M

Es sei über Ansuchen des I H " " ^,
riö von Obergamling als MachW" ^ . ,
Franz ^ustersiö von Tazen d,e e^ > ^
steigerung der dem Josef Cescn vo" ̂  ^
Nr.3l) gehörigen, gerichtlich a " ' ^ ^ f
geschätzten Besitz- und Genussrey ^ ,die Hochwald-Parcelle Nr. 695 oer" ^ ,^
gemeinde Flödnig, genannt . V M ^ ^ ^
Flächenmaße von l;<.)5H! Klafter, ^ ^ ,
mend im Gruudbuche der H " « " ,,h
nig «ud Urb.-Nr^98V«. b e " « Nl,
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunge",

zwar die erste auf den
23. A p r i l ,

die zweite auf den
2 1 . M a l

und die dritte auf den
2 5. J u n i 1 6 6 / . Uhr,,'"

jedesmal vormittags von 10 l"» / e an-
der Gerichtskanzlei mit dem M Y " " ^,d
geordnet worden, dass die «^> » M
Genussrechle bei dcr ersten " ^ S c h ^
Feilbietung nur um oder über de" ^
tzungswert, bei der dritten a b ^
demselben hintangegeben w " " ,^H

Die Licitationsbedllign M' vor ge-
insbesondere ein jeder Meltau ^ ^
nmchtem Anbote ein Wproc. A <.r-
Hanoe.l der LicitationscomM ^
l̂ qen hat, sowie das S c h c h " ' ^ ^ der
u,id der Gruudbuchsextrac l " ' " ^ e "
diesgerichtlichen Registratur
werden. ^ . br icht ^"^

K. t. städt.'delea, Bezlrksger^
bach, am 2b. Jänner 16SL
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M25-.3) Nr. 1874.

Uedertragung zweiter ulld
mtter exec. Feilbietung.

c<.>,̂ ber Ansuchen des l. t. Swieramles
llli^ .. ^ ^ ' deS hohen l. l. Aerars)
^ dlc mit dem Bcscheide vom löten

un?^/ ^ ^ ' ^ ' " ' 2 3 5 , °uf den
^ " 2 1 - März 188, angeordnete zweite
k ' . "Ute e^eculloe Fellbietung der dem
«l«'lz Vajl von Unteiplanina Hs.-Num-
ae ̂ . . »hörigen, gerichtlich auf 700 ft.
M t e n Nealltat ,ud Rectf.-Nr.98

^ b«asber« auf den
2 0. A p r i l und

ledesm. 19. M a l 1 8 8 1 ,
>',l 3 vormittag i l ) Uhr. hlergerichts

^ " vorigen Anhange übertragen,
^ruar ^ ' ' ^ « " ^ t t i tsch, am 25sten

^ ' " ^ ^ N r ' ^1597

Kundmachung.
Nr , 3 Michael Zcllo von Tschernembl
s l ^ / ^ " ' unbefannlen Aufenthaltes, rück«
foluer? ^" ' unbclannlen Rechtsnach-
l! "w/ "" '^e über die Klage ci6 prasg.
äelf. I i ^ ^ l ' Z " 5 9 , des Johann
^ 5 > ^ bcn Machlhabcr Jakob Zelto

Mor «, ^ ° " Tschcrnelnbl als Cu-
Nlünsl l i / ^ ' " " bestellt und diesem der
U" ab,1. ? ' c? " " " l ^. 'n sunnnarlschen

'"^'Ul t»e Tagsatzung auf den

^ltnilt« ^' ^ " ^ ^ ^ ^
»tt w, .^ '̂  Ul,r, hirlgrrichts angeord»

K ^ ^ zugestellt,
ti. N ^ ^ ^lv^gevicht Tschernembl, am

. Ucbertragung
2^1 em. scilbietung.

lch«n <3°! ^"s"che" der Johann Kuosla-
Dr. D»,. ?' v°" Niederdorf (durch Herrn
^escheî  Adrlsbera) wird die mit dem
13.583 ^ ' " ^'^ D^mber 1880, Zahl
Ulordn/t ^ ^ " ^ . stebruar l. I . an-
^^ dem ^ s e n r d r i t t e ezcec. Feilbietung
gehüllt,'.. ^ "ob ^vigelj von Niedeldorf
We,, 3 ' ^rlchliich auf 2281 fl. bewer-
b ^ ^ a l i t i i t ßud Reclf.-Nr. 572 ^ä
l,uf den ^ " schuldigen 100 fi. s. A.

b°ln>il N ' ^ " i 1 8 8 1 ,
^hern 3l,f. ^ ^ ' hlergerichts mit dem

K , ^ " " ? e übertrage
K b r ^ ' ^zirl.gericht Loilsch. am 27sten

(1180-3)
s« . Nr. 1808.

Martin Mi l l ing
< c h " , ^ ^ von "Trieft, rück-
,. V°n T n ' ^ " e Rechtsnachfolger.
^ dem M ' ' ^^irlsgcrichte Feistriz

^ c h l ich ? ? " " . seligoj von Trieft
^ M g m . ^lscn unbekannten Rechts

Es " ' h"'nit erinnert:
^lchte A«'. ^ " dieselben bei diesem
^ ' 8 u d . " ^Un° j vonPar jeHs. .
^ . 3 ^ 0 « . 4. März 1881 Zahl

. 3°ro,n. ^ " ^ " ' Erloschenerllärung
^ebrach?"''» ^ ' 2 0 s i . 7 5 l r . c. ». c

^' ' worüber die Tagsatzung auf
^ o r d n e ^ " 4 . M a i 1 8 8 1

D a ! " ^ -
°leln m . Aufenthaltsort der Gellagten

X'N i>, V"chle unbekannt ist, so hat
^fnhr ^ren Vertretung und auf deren
? > i l ^ " . Kosten dm Herrn Josef
üls Cur« °^"?tsconclpicntcn in Feistriz,
b ^ e ^ ^ ^«wm bestellt.
^ verftä, ̂ ?^ " " "dc. l hievon zu dem

> 2 ,' ^ " , daunt sie allenfalls zur
oder sich einen

pichte ,^Waller bestellen und diesem
> , , ^ ' " " h a f t machen, überhaupt im

^ z u ^ i g e n Wege einschreiten und
^ l 'Ue el - "^ieidignug erforderlichen
^''sach m t ' . " " " " ' widrigens diese
ll° "'9 vnn ' ^""U'gcn der Oerichts-
L > . W ^ U werden und die Ge>
' >«he e « ̂  "^i»ens freisteht, ihre
e i > N d c"uch dem benannten 6n-
! 'b . ^era > ' ' d zu geben, sich die aus

a beiz ° " "'ung entstehenden Folgen
H i ^ V , " ' ^bm werden.
"rz I8^rlsgerichl Feistrlz. am 6ten

(1326-3) Nr. 2298.

Uebertragung
dritter ezec. Fellbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Johann
Sicherl von Tscheuza wird die mit dem
Bescheide vom 10. Ottober 1880, Zahl
7940, auf den 16. Februar l. I . an.
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Johann Meze von Brod Hs.-
Nr. 110 gehörigen, gerichtlich auf 6071 fi.
bewerteten Realitilt Lud Reclf.-Nr. 105,
Urb.'Nr. 33 aä Loitsch wegen schuldigen
88 f l . 73 lr . auf den

1 1. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Fcbiuar 1881.

^ 1 3 1 8 - 3 ) Nr. 2139.

Uebertragung
dritter exec. Fellbietung.

Ueber Ansuchen der Johanna Petrii
und des Martin Pctri i von Tscheuza (als
Vormünder der mindj, Josef Mazi'schen
Erben) wird die mit dem Gescheide vom
!7. Ollober 1880, Z. 9171. auf den
17. Februar l. I . angeordnet gewesene
drille exec. Fellbietung der dem Nikolaus
Hoicvar von Zirlni^ HS.'Nr. 233 und
^ranz Turk von dort gehürigln, gerlcht-
lich auf 1150 fi. bewerteten Realitäten
8ud Urb..Nr. I6N/1100, Rcctf.<Nummcr
348'/«. 348/4, 507 und 511/5 llä
Haasberg wegen schuldigen 70 fl, 68 kr
s. N. mit dem früheren Anhange auf den

5. M a i 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, hlergerichts über-
lraaen.

K. t. BezlllSgerlcht poilsch, am 27sten
Zeb^uar 1881.
( ,3 l7—3) Nr. 1616.

Uebertraaung
erecutiver Feilvietungen.

Ueber Ansuchen des l. t. Stcueramtes ^
Loilsch (nom. des hohen t. l. Aerars)^
wird die mit dem Bescheide vom 19ten
November 1880. Z. 10,613. auf den
2. und 31. März 1881 angeordnet ge.
wesene exec. Feilbietung der der Agatha
Martinkii von Unterseedorf Hs.'Nr. 14
gehttriaen, gerichtlich auf 789 ft. aeschüh.
ten Rcali'iit 8ud Rectf.'Nr. 654 »ä
Haasberg auf den

27. M a i und
30. I n n i 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergeiichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am 18ten
Februar 1881. ^ ^
( 1 3 1 1 - 3 ) Nr. 2163.

Erinnerung
an Ursula Nag ode von Altoberlalbach,
Ursula Nagode geb. Pagon, Maria
und AgneS P a g o n , an die Erben nach
Ursula N a g ode, sämmtliche unbetann^
ten Aufenthaltes, resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Loilsch

wird der Ursula Nagode von Allober-
laibach, Ursula Nagode geb. Pagon, Maria
und Agnes Pagon, den Erben nach Ur»
sula Nazode, sämmtliche unbekannten
Aufenthaltes, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Georg Nagode von Raunil die
lllage äo prao8. 12. d. M . , Z. 2163,
auf Verjährt- und Erloschenerllärung der
für dieselben auf der Realilät ,ud Reclf..
Nr. 541 , Urb.-Nr. 198 uä Herrschaft
Loilsch hastenden Sahposten überreicht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcr<
Handlung die Tagsahung auf den

2. M a i 1881 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange dcS 8 19 a. O. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Oenchle unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Ignaz Gruntar, l. l. Notar in Loitsch,
als Curator üä »cwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
Februar 1881.

(1480-2) Nr. ^56.

Nelicitation.
Wegen Nichlzuhallung der Licltatlons,

bedingnisfe wird die vom Mathias Ier-
man von Rojanc erstandene, auf Namen
deS Stefan Ierman von dort Hs.'Nr. 22
vergewilhrle, im Orundbuche kä Herr.
schaft Seisenberg Lud wm. XV, loi, 128
vorkommende, gerichtlich auf 80 ft. be-
wertete Realität am

20. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts»
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Februar 1881.

(1501-2) Nr. 1853.

, Erinnerung
an Michael K o i n e r , Josef und Maria
P e ö a r i i , die Karl Smretar'sche
Verlassmasse. Lorenz M i r t , Anton
G a r b o und Marko O r i ö a r , rücksicht-
lich deren uMlannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk«
felb werden Michael Koöner, Josef und
Maria Peöarir, die Karl Smrekar'sche!
Verlajsmasse, Lorenz Mi r t , Anton Barbo <
und Marlo Griöar, rücksichtllch deren
unbekannte Rechtsnachfolger, hiemit er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Grliar von Koöno die
Klagen, und zwar gegen erstere M o .
Verjährung der auf den Realitäten Rectf.»
Nr. 428, 429 »ä Thurnamharl und
Berg.'Nr. 167/95 kä Strassoloogilt in-
tabulierten Forderungenpr. 84 ft. 56' / , kr.,
16 f l . 41 »/4 tr., 60 ft., 25 ft. 34 kr.
und 49 f l . 3 kr. und gegen letzteren
M o . Elsihung der Realttät Reclf..
Nr. 428 aä Thurnamhart eingebracht,
und wird die Tagsatzung hierüber auf den.

29. A p r l l 1 8 8 1 ,
vormittags um 8 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k Erblanden abwesend

! sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Aoigelj von Neuberg als Curator u.ä
n,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Beftim«
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
13. Februar 1881.
(1507—2) Nr. 818.

Erinnerung
an Katharina F r a n k o , Jakob und
Maria K a l i gar und Katharina K a .

l i g a r , unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird der Katharina Franko, Jakob und
Maria Kaligar und Katharina Kaligar,
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Gregoriö von Vcrh
die Klage p^o. Ertheilung der gründ-
büchliche'n Löschungsbewilligung einge-
bracht, worüber die Tagsatzung Hier-
gerichts auf den

30. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenchallsort der Geklaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
silld, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Zagorc von St. Bartholmä als
Curator uä arwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen

und oiefem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigen« diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen felbst beizumessen
haben werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am Nen
Februar IS3I .

( 1500 -2 ) Nr. 1452.

Erinnerung
an Johann und Anna Klement ' ic ' ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
werden Johann und Anna Klemeniii,
refp. deren unbekannte Rechtsnachfolger,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Wenzel Hubert von Gurlfeld
die Klage rMo. Verjährung der auf der
Realität Berg. Nr. 614 aä Herrschaft
Gllrlfeld intabulierten Forderung pr. 52 st.
5 9 " / „ lr. Hiergerichts eingebracht, und
wird oie Tagsatzung hierfür auf den

29. « p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hieigerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Oerichle unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblandcn abwesend
si„d, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Sebaoc von Gurlfeld als
Curator kä 2,ct,uiu bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls ^ur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder stch einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zn ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten ltlnnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsliumung entstehenden Folgen felbft
bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am l 2ten
Februar 1881.

(1517—2) Nr. 2387.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden Anton Ka»
luza'schen Pupillen Miza, Johann und
Michael, dann an die Pupillen Maria,

Marianna und Helena K a l u j » .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wirdden unbekannt wo abwesenden An-
ton Kaluja'schen Pupillen Miza, Johann
und Michael, dann den Pupillen Maria,
Marianna und Helena Kaluja hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Kaluja von Nareln (durch Herrn
Dr Deu) eine Klage M o . Verjährt, und
Erloschenerllärung einer Satzpost einge-
bracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelunnt und dieselben
vielleicht aus den l. l. lirblanoen abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretuna und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Paul Veseljat, l. l. Notar in AdelSbcrn,
als Eurator kä uctum bestellt.

Die Orllaglen werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Oe-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigenb diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen dir Orrichlsoiimung ver-
handelt werden und die Gellagten, welchen
eS übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelse
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Berabsäumuna
entstehenden Folgen selbst lmzumtssrn hüben
werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
1K. März 1^81.
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Eingesendet.

Probewahlen!
Das gefertigte Comit^ beehrt sich hiemit zu den anlässlich der

bevorstehenden G e m e i n d e r a t h s w a h l e n zu veranstaltenden Probe»
Wahlen einzuladen.

Dieselben finden statt:

M r den dritten Kühlkörper'.
Mittwoch, den 13. A p r i l , abends 7 Uhr;

für den zweiten Wahlkörper:
Mittwoch, den 13. Apri l, abends 8 Uhr;

sür den ersten Kahlkörper'.
Donnerstag, den 14. A p r i l , abends 8 Uhr.

Die Versammlungen, um deren pünktlichen und zahlrei-
chen Besuch seitens der Herren verfassungstreuen Wähler dringend
gebeten wird, werden im ebenerdigen Eli.bzimmer der (5a
fino Ncftaurat ion abgehalten.

Laibach, am 6. April 1881.

Vom Eelltml-Mslslomte lle5 coMtutiollen llereines.
TTTWTTTTTTTTTTTTTTTTTrrTT1

t Weine, :
T l*79er, weiss, vom Plattensee; 1879er, roth, von Villäny,
T versendet (1339) 10—10
T I^nciAvig- IVIiis<| uittei\
^ T Urcsskanischa.

X X J . J . A J . JU J . A JL J-Wb JU S U A Jk J . Jk JL JL J . ^ JL.L.
• • • • • • • • • • • • • •

Ein ^ r ä v i l e i n , das bereits als

Erzieherin
placiert war, sucht ähnlicho Stelle; Huupt-
8aehe puto Behandlung. - Briefo unter Chiffre
„ 1 9 6 1 6 " an die Administration dieses
Blattes. (1583) 2 - 2

8J F. PrSoW. £
/ji Unter der Trantsche Nr. I, ^
fu empfiehlt sein wohlassorticrtes Lager von u)
^ Filz- und Strohhüten, Civil- und M i l i t ä r - ^
y Kappen (1598)7-2$
ju neuester Facon zu den billigsten Preison. u")
(\j Auch worden Pelzwaren über den [Q
Lfi Sommer zur Aufbewahrung angenommon. OJ

Speculationen
fdr d-ieDBörsse
übernimmt und leitet gegon goringo Provision
«iu ältorer, tüchtiger Bankbeamter (Christ),
welcher durch soino Vorbindnngon zur Haut-
Financo dos In- und Auslandes in der Lago
ist, infolge der so günstigen Conjunctur des
Effectenmarktes für seine Clientel mit ge-
ringem Risico bedoutondo Gewinno zu er-
zielen. (1595) 5—2
I m Haufe Nr. l an der Hradezly'Vrücke sind

zum sMn möblierte
Zimmer

sogleich zu vergeben. (1550) :̂

Zf. Aernreitter,
Wien. Hesnal», Hauptstrast« N r . l l 5 . an der Pferdebahn

> ^ Karle». un<! Fcuec-

/ /e.< ^ ^ sl>ri!>tn mi! Kuze!-

>Nl ' M ^ ^ ̂ « » schlauche,
/ l ^ HM»» ^« R sscuerwchrNus'

/ H . H^zz^Dl^^^^ V.' ^ lültunaen,
'«NMZM ^ ^ ^ ^ ^ ^ M M5>> Vrunnen'Achöpf'

' ^ ^ W ^ ^ Schach» «.Jauche-
pilinpen-, Bic». und Ncinw«lel, Oel' und Epirit»«-

pumvcn -c, - Illustriertc Prelöcourantt «ratio.
sl474) l!4-:!

Für Ostern
ompüehlt

Rudolf Kirbisch,
Conditor In Laibach, Congressplatz,

schönste und feinste Ostereier von Zucker,
Tragant, Stroh und Seido, mit schönen Ein-
lagen odor als lionbonnieros. Schöne Oster-
hasen und Lämmer in verschiedenen Grössen.
Feinste Pinza (O.sh.-rbrot), Tituli, Gugelhupfe

und Potizon. (15:18) <J-b

Salbe
gegen Sommcrsprosson. Loberslecko, Wim-
merl etc., mit doron Gebrauch diosolbon
inkürzo baldigst spurlos verschwinden
und blendend weissen Teint hinterlassen,

1 Tiegel sammt Seife dazu 62 kr.,
liefert echt dio (iao3) 24-13

3E3Ix5.li.oxri.- _A» p o t h . e k e
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

j a * #!> " *vS o d«J»- -O-— g/SS'**- -»— W ^ V—-o '^ --» ÜS~~o- ' 7tS i 39L

Bad Neuhaus, !
Steiermark, ||

f
nächst der Südbahnstation C i l l i , 81/» Stunden von Wion, 61/» Stunden von Ji

! Triest, 10 Stunden von Budapest. a
Kräftigende Gebirgstherme von 29 2° R. (nach Bedarf zu jodem Grad ab-

zukühlen), 1200 Fnss Soohöho, herrliches Klima, ausgobreitttto Nadelwald«-,
» kräftige, vollkommen staubfreie Gebirgsluft. (1607) 3—1 <U

Saison vom 1. 3Iai bis Ende September.
Hoilanzoigon: Frauen- u. Nervenkrankheiten, Magen-, Darm-

\ und Blasenkatarrhe, dicht, Rheumatismus, mangelhafte Blut- Q
bereitnng, Neigung zum Abortus, Lühtnungen, Impotenz etc. |j
K. k. Tolegraphcti- und Poststation mit zweimal täglicher Postvorbindung. Schöne j
und billigo Wohnungen (im Mai und September am billigsten), guto Restaurants, j

\ Molkonsiodoroi. — Anfragon und Wohnungsbostollungon, Programme und Tarifo s
[ bei der Direction der Landescuranstalt Seuhaus bei Cilli' ]
\ Badearzt und Director: IDr. ^'«ulta-u.f. "

^ —

P. Lux' Pflanzenliniment
aus den wirksamsten Pflanzen bereitet, hat sich bereits trotz der kurzen Zeit, aoi -
dem es der Öffentlichkeit übergeben und durch dio Zeitungen bekannt gemacht wun^
in zahlreichen Familien als ein unontbehrlichos Hausmittel erwiesen, tvHclies M»
nur bei frischen, sondern.auch veralteten Leiden, alu: schmerzhaften >erte "
affectlonen, Rheuma, Muskel- und Gelenksrlieuinatisinus und Gicht, uijt H "
gezeichuotem sicheren Erfolge angowondot wird. Nobstdom wirkt das Pflanzenlin'"1 ^
infolge scinor schmerzstillenden und stUrkenden Kigenschasten i' l )orr*8CiIcr„
schnell bei Mygr&ne, rheumatischem Kopfschmerz, Zahuweh, Keitenstecn»»»
Kreuzschmerzen, Hexenschuss, HUftweh, Zittern, Unempflndliclikelt ei»

! zelner Glieder, LUhmungen, Verstopfungen, Ausdehnung der Sehnen • ^
Da dioso Loidon bald joden Menschen hoimsuchen, kann daa Pflanzenllnini

zu Vorsuchon nicht gonug anompfohlon worden. Dass das Pflanzenlinimcni ^
boroits vielfach orprobtos Mittel ist, beweisen die zahlreichen dankbaren Anor
nungsschroiben, welcho gologontlich zur Veröffentlichung gelangen werden.

„Herrn P. Lux, Apotheker in Wolkorsdorf. ^ o j o
Ich habo Ihr Präparat wiodorholt angowondot und gefunden, dass °

ausgezeichnetes Mittel gegen gichtische Leiden, Muskel- u. Gelenksrneu
tismus sowie schmerzhafte >ervenalTectlonen (Neuralgien) int. «

N i k o l s b u r g , 3. Dozombor 1880. Med. Dr. Btunivoll ta. ]•
F r e l s e l n . e s T i e g e l s 1 fL, boi Postsendungen für Emballag«»^j^

Stempel 20 kr. mehr. — Zu boziohon durch das HauptversendunffS - - 'y^^
beim Erzeuger J\ Lux in Wolkersdorf bei Wien, fornor in LJ*it>"
boira Horrn Apothokor Svoboda und in don meisten Apotheken Krains und Kam

P. S. Jedem Tiogol liogt eino Gebrauchsanweisung und oiuo kurze ärz | .
I Abhandlung bei. (lölO) « ^

!

" "K. O. Menzel, I
Weiswasserer mechani.sclie I

Paiiier-Dacliiaie mil Holzceieni-Fatt I
Welsswasser, Station der Bohrn. Xordbahn, I

£)4r* er e gr r *a.]zi det i m. J a h r e 1 3 9 6 , "W •

Fabriken: I
Weisswasser, ČisU, Podol-Rečkov, Münchengrätz, •

prämiiert mit 8 Medaillen, •
empfiehlt ihre von slimmtllchen Regierungen als feuersicher auerkan» e» •

in OaalltKt und Dauerhaftigkeit unübertroffenes •

Dachpappe und Holzcenieiit I
sammt allem Zugohör, ferner H

schwarzen und rothen Dachlack, b I
welche bin jetzt von keinom, was immer für Namen führenden DachaDstn •

übortroflen wurden. I

Eindeckungen mit Dachpappe und Holzcemeni' •
worden nach Uoboreiukunft unter mehrjähriger Garantie der Dauorh&it1».^ •
\m Accord übernommen und nur durch gut goschulte Dachdockor aus^ei m

(1544__2) Nr. 1326.

Bekanntmachung.
Das l. l. iiandcsgericht Kaibach hat

über Johann Pohar von PoMsch mit Be-
schluss vom ».März 1881, Z. 1049,
wegen aerichUich erhobenen Wahnsinnes
die Euratel verhängt, worüber demselben
Josef Pohar von Politsch zum Eurator
bestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 2 ! . März 188 l .

( 1 5 5 1 - 2 ) Nr. 2654.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum oiesgerlchtlichen

Eolcle vom 17. Oktober 1879. Z. 5066.
wird der am 25. Oktober 1796 geborene
Mart in Podrenl von Tepe wegen seiner
mehr als 30jährigen Verschollenhelt für
todt crllärt,

K t. Bezirksgericht Sittai, am Ül sten
März , 8 8 1 .

(1577—2) Nr. 750.

Bekanntmachung.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 1. Februar 1881, Z. 750, wird
bekannt gemacht, dass die in der Exe»
cutlonSsache des Josef Keri i i von Ter-
boje (durch Dr. Menclnaer) gegen Michael
Zupan von WInllern für die unbekannt
wo befindlichen Vi.,cenz Fischer und Dr.
Malhias Vuraer in Lalbach lautenden
Nealfeilbietu"Nsrubrilkn dem flir dieselben
aufgestellten Loralor l̂ <1 llcwm Herrn
Dr. Josef Burger, Advocat in Krainburg,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. März 1881.

Erinnerung. ^
Bom l. l. Bezirksgerichte ^ M

wird dem Mart in Vranker «nd " .̂  . l-
lich dessen unbekannten Lrben y" la"'
innert, dass die an Martin V r " " hei,
tende AbschrelbunaSrubrit Z- ^ ^^atoc
ihnen unter einem aufgestellt" ^ t <
aä «letuiu Herrn Franz Furla« v"
ling zugestellt wurdc. ^ . . ^ n g , "'"

K. k. Bezirksgericht MsltUN»'
12. März 1881. ^ ^ ^ 5 M

Bekanntmachung',..
Vom k. l. Bezirksgerichte " uube'

hiemit bekannt gemacht. da»s hjgtl"
lannt wo befindlichen TablUaH „o
der Johann Veöaj'schen 3 ! " " ^
Ravnik, Namens Franz, N l k . " "
und Matthäus Int ihar von " " ^ ^ 1 je
gleichzeitiger Zustellung der i« . zßB
tungsbcschelde vom 12. N " " ' " i.'F
Z. 9180. Herr Gregor «ay ^0«.

K. k. Bezirksgericht Laas, ^

März 1881. ^ ^ _ ^ - ^ O ^ '

( 1 5 l 8 - 2 ) , ._

Belanntmachungch^g-
Den unbekannten R e c h t H ^ . ,

des Mathias Matiö. vo.r M " ̂ , F
mer 33 wird bie.nit b e l ° " ^ „ v '
dass denselben M°lhl°s G « ^ a l
Mauni, als ^"rator ^ ^ ^
gestellt und diesem der Ps«" „ l . ^
verleibuugsbrschrld vom i / . ^
Z. 678. 'ugefcrtiget wur - ^ , M

K. ,. Bezirksgericht Lotllc?, ^
März 1881. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Druck und V«rl«z von Jg. v< « l« in«»yr ^ Fed. V««b«rß.


